
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer
1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Stadt Landshut

Art des öffentlichen Auftraggebers: Kommunalbehörden

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren
2.1 Verfahren

Titel: Schülerbeförderung im freigestellten Schülerverkehr für die Stadt Landshut zu
einzelnen
Sportstätten und Sonderzielen im Schuljahr 2026/2027

Beschreibung: Gegenstand der Leistung ist die Schülerbeförderung im Bereich der Stadt
Landshut zu
einzelnen Sportstätten und Sonderzielen für das Schuljahr 2026/2027.

Die Pflicht zur Erbringung der Verkehrsleistungen beginnt nach dem Ende der bayerischen
Sommerferien am Dienstag, 15.09.2026 und endet am letzten Tag des Schuljahres 2026/2027.

Eine Schülerbeförderung findet nicht statt an Samstagen sowie Sonn- und gesetzlichen
Fei-ertagen, nicht während der Schulferien nach dem bayerischen Ferienkalender.

Die monatliche Abrechnung erfolgt nach der Tagespauschale, die der Auftragnehmer kalku-
liert
hat, bzw. bei den Sonderfahrten nach dem vereinbarten Besetztkilometerpreis.

Gegenstand ist die Schülerbeförderung im Schuljahr 2026/2027.

Die derzeit beigefügten Planungsdaten beruhen auf dem Schuljahr 2025/2026 und dienen
ausschließlich als Kalkulationsgrundlage; Änderungen bleiben vorbehalten.

Kennung des Verfahrens: 7182ccef-48d0-4d9b-9ebd-7731a7288f90

Interne Kennung: 2026-044

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein



2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

2.1.2 Erfüllungsort
Ort: Landshut

Postleitzahl: 84028

NUTS-3-Code: Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: Unterrichtsfahrten zu Sportstätten:
Hallenbad, Sportzentrum West, Ergomar Ergolding
und Jugendverkehrsschule von verschiedenen Schulen im Stadtgebiet Landshut und
zurück;
Einzelheiten zu Los 5 ergeben sich aus der Anlage „Los 5: Belegungsplan ..

2.1.4 Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: a) Der Bieter hat anzugeben, ob und inwieweit sein
Unternehmen einen Bezug zu Russland
hat. Zu diesem Zweck ist die „Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU)“
auszufüllen
und als Bestandteil des Angebots einzureichen. Die entsprechende Eigenerklärung ist
im Angebotsassistenten unter dem Tool „Eignungskriterien“ hinterlegt.
Diese Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher
gem. den Bedingungen der Erklärung abzugeben.

b) Die Teilnahmeanträge/Angebote sind in Textform ausschließlich über die
Vergabeplattform
einzureichen. Auf postalischem Wege oder per E-Mail übermittelte
Teilnahmeanträge/Angebote
sind nicht zugelassen

c) Die Kommunikation (Nachrichten) erfolgt ausschließlich über die Vergabeplattform.
Dabei ist das Tool "Nachrichten" zu verwenden.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - 

2.1.6 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und



ob
er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter
in den letzten zwei Jahren
• gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder
• gem. § 98c des Aufenthaltsgesetzes
• gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder
• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer Freiheitsstrafe
von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder
einer
Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. Es können weitere
Ausschlussgründe
in den Vergabeunterlagen genannt sein.

5 Los
5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Schülerbeförderung im freigestellten Schülerverkehr für die Stadt Landshut zu
einzelnen
Sportstätten und Sonderzielen im Schuljahr 2026/2027

Beschreibung: Gegenstand der Leistung ist die Schülerbeförderung im Bereich der Stadt
Landshut zu
einzelnen Sportstätten und Sonderzielen für das Schuljahr 2026/2027.

Die Pflicht zur Erbringung der Verkehrsleistungen beginnt nach dem Ende der bayerischen
Sommerferien am Dienstag, 15.09.2026 und endet am letzten Tag des Schuljahres 2026/2027.

Eine Schülerbeförderung findet nicht statt an Samstagen sowie Sonn- und gesetzlichen
Fei-ertagen, nicht während der Schulferien nach dem bayerischen Ferienkalender.

Die monatliche Abrechnung erfolgt nach der Tagespauschale, die der Auftragnehmer kalku-
liert
hat, bzw. bei den Sonderfahrten nach dem vereinbarten Besetztkilometerpreis.

Gegenstand ist die Schülerbeförderung im Schuljahr 2026/2027.

Die derzeit beigefügten Planungsdaten beruhen auf dem Schuljahr 2025/2026 und dienen
ausschließlich als Kalkulationsgrundlage; Änderungen bleiben vorbehalten.

Interne Kennung: 579c315b-3323-4501-a95f-745e853241b2

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2 Erfüllungsort
Ort: Landshut



Postleitzahl: 84028

NUTS-3-Code: Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/09/2026

Enddatum der Laufzeit: 31/07/2027

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und mittlere
Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Drei Referenzen, die möglichst
vergleichbar mit den geforderten Leistungen sind.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestumsätze in den letzten drei
Geschäftsjahren. die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind.

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil,
genau)



Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/07/2026 23:59 +02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cf434012-8068-
45dc-a8b1-c9a422de1d53

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/cf434012-
8068-45dc-a8b1-c9a422de1d53

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 15/07/2026 18:00 +02:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Klarstellung: Mit dem zuvorstehenden Satz "Eine
Nachforderung von Unterlagen ist nicht
ausgeschlossen" ist Folgendes gemeint: Der öffentliche Auftraggeber kann den
Bewerber
oder Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der
Gleichbehandlung
auffordern, fehlende oder unvollständige unternehmensbezogene Unterlagen,
insbesondere
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise,
nachzureichen
oder zu vervollständigen oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene
Unterlagen
nachzureichen oder zu vervollständigen (vgl. § 56 Abs. 2 Satz 1 VgV). Die
Nachforderung



von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der
Angebote
anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für
Preisangaben,
wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den
Gesamtpreis
nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht
beeinträchtigen
(§ 56 Abs. 3 VgV).

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
Eröffnungstermin - Beschreibung: Nur Vertreter des öffentlichen
Auftraggebers

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende
Rechtsform: Eine Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung
aller Mitglieder in Textform
abzugeben,
- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in der
alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags
bevollmächtigte
Vertreter bezeichnet ist,
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber
rechtsverbindlich
vertritt,
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

Informationen über die Überprüfungsfristen: Um eine Korrektur des
Vergabeverfahrens zu erreichen, kann ein Nachprüfungsverfahren



bei der Vergabekammer gestellt werden, solange durch den Auftraggeber ein wirksamer
Zuschlag nicht erteilt ist. Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem
der Auftraggeber die unterlegenen Bieter über den beabsichtigten Zuschlag gemäß §
134 GWB informiert hat und 15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information per
Fax oder auf elektronischem Weg 10 Kalendertage vergangen sind. Es wird darauf
hingewiesen,
dass bei Beanstandungen im Hinblick auf das hiesige Vergabeverfahren die Bieter
Verstöße
gegen Vergabevorschriften, die sie erkannt haben, gegenüber der Vergabestelle
innerhalb
von zehn Kalendertagen zu rügen haben und weiterhin Verstöße gegen
Vergabevorschriften,
die erst in den Vergabeunterlagen oder aus der Bekanntmachung erkennbar sind, von
den Bietern spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber (bei der
Kontaktstelle)
zu rügen sind (vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 GWB), damit die Bieter für
den Fall, dass der Rüge nicht abgeholfen wird, ein Nachprüfungsverfahren vor der
Vergabekammer
anstreben können. Sofern die Vergabestelle einer Rüge in ihrem Antwortschreiben nicht
abhilft, kann der betreffende Bieter nur innerhalb von längstens 15 Kalendertagen
nach Eingang des Antwortschreibens der Vergabestelle diesbezüglich ein
Nachprüfungsverfahren
vor der Vergabekammer einleiten (vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB).

######

Des Weiteren ist ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der
öffentliche
Auftraggeber gegen § 134 GWB verstoßen hat oder den Auftrag ohne vorherige
Veröffentlichung
einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass
dies
aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren
festgestellt worden ist. Diese Unwirksamkeit kann nur festgestellt werden, wenn sie
im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der
betroffenen
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des
Vertrags,
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist.
Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union
bekannt
gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der
Europäischen
Union.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren
bereitstellt: Stadt Landshut



Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren
bereitstellt: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

8 Organisationen
8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Stadt Landshut

Identifikationsnummer: 51dbfd40-5adf-4ce9-8794-29818b858c55

Abteilung: Referat 3 - Beschaffungs- und Vergabestelle

Postanschrift: Luitpoldstraße 29  

Ort: Landshut

Postleitzahl: 84034

NUTS-3-Code: Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Referat 3 - Beschaffungs- und Vergabestelle

E-Mail: beschaffungsstelle@landshut.de

Telefon: +49 871881312

Fax: +49 87188201612

Internet-Adresse: https://www.landshut.de

Beschafferprofil - URL: https://www.auftraege.bayern.de/

Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

Identifikationsnummer: eba8f152-b460-4ba2-8c23-794982f1cee2

Ort: München

Postleitzahl: 80534

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de

Telefon: +49 8921762411

Fax: +49 8921762847



Internet-Adresse: 
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-
suedbayern/

Rollen dieser Organisation:
Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren
bereitstellt

8.1 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Stadt Landshut

Identifikationsnummer: 827b1ed8-157d-4eb9-8f5e-1d9523531c4c

Abteilung: Referat 3 - Beschaffungs- und Vergabestelle

Postanschrift: Luitpoldstraße 27  

Ort: Landshut

Postleitzahl: 84034

NUTS-3-Code: Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Referat 3 - Beschaffungs- und Vergabestelle

E-Mail: beschaffungsstelle@landshut.de

Telefon: +49 871881315

Fax: +49 87188201612

Internet-Adresse: https://www.landshut.de

Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren
bereitstellt

10 Änderung
Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: c0c97493-c2bb-4f0a-8762-d25672642e02-
01

Hauptgrund für die Änderung: Korrektur – Beschaffer

Beschreibung: Im Rahmen der Angebotsphase wurde durch einen Bieter eine Bieterfrage gestellt.
Der
Bieter wies zutreffend auf nicht nachvollziehbare Lücken im dortigen Fahrtenplan hin.
Die Prüfung hat den Hinweis bestätigt. Die Anlage 7 wurde entsprechend ergänzt und
ist in den Anlagen im Angebotsassistenten abrufbar.



Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e2334fa0-f595-4437-a266-87f932f47b5c - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/07/2026 16:20 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 


